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Niederschrift 
 
über die 24. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hattstedt am  
23. Januar 2017 in Christiansens Gasthof in Hattstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.25 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Ralf Heßmann 
2. 1. stellv. Bürgermeister Ralf Jacobsen 
3. 2. stellv. Bürgermeister Werner Meyer 
4. Gemeindevertreter Manfred Paulsen 
5. Gemeindevertreterin Christel Schmidt 
6. Gemeindevertreter Harald Nissen 
7. Gemeindevertreter Reiner Peters 
8. Gemeindevertreter Udo Maart 
9. Gemeindevertreter Marten Stöber 
10. Gemeindevertreter Rolf Stechmann 
11. Gemeindevertreterin Brunhilde Ivers 
 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreter Karl-Heinz Hansen 
Gemeindevertreterin Ilona Dethlefsen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Lisa Sosnowsky, Amt Nordsee-Treene, Schriftführerin, 
sowie 23 Zuhörer 
 
Bürgermeister Ralf Heßmann eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hattstedt. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die 
ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht 
erhoben. Der Gemeindevertretung Hattstedt ist beschlussfähig. 
Die Tagesordnung wird, wie unten aufgeführt, einstimmig um den TOP 6c und 10 erweitert.  
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 23. Sitzung am 8.12.2016 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Kindergartenangelegenheiten 

a. Kindergartengebühren 
b. Anbau Kindergarten Arche Noah 
c. Personalstunden 

7. OK-Treff Jugendtreff 
a. Einstellung einer/s Jugendbetreuerin/s 
b. Festlegung der Öffnungszeiten 

8. Ausbau des Schobüller Weges 
9. Verkehrsberuhigung 
10. Vorlage des Berichtes über die Ordnungsprüfung für das Jahr 2015 
11. Erlass der Haushaltssatzung einschl. Stellenplan 2017 
 
Nicht öffentlich 
12. Personalangelegenheiten 
13. Grundstücksangelegenheiten 
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1. Einwohnerfragestunde       
 
• Ein Bürger erkundigt sich zum geplanten Anbau am Kindergarten Arche Noah und die 

angesprochene Änderung der Zielstruktur. Zunächst sollen noch weitere Gespräche mit 
den Mitarbeitern und verschiedenen Gremien stattfinden, bevor hierzu weitere Beschlüs-
se gefasst werden. Verschiedene Bürger berichten über ihre Sorgen und Bedenken zur 
momentanen Betreuungssituation im beengten Gebäude der Arche Noah. Es werden 
Wünsche geäußert, die Struktur der Kindergärten Brückengruppe und Arche Noah wie 
bisher zu belassen. 

• Zum Aufbau von Multifunktionsgehäusen der Telekom kann zur Zeit noch keine Aus-
sage getroffen werden.  

• Am Mikkelberg findet ab dem 5.2.17 eine Kunstausstellung statt. Die Öffentlichkeitsar-
beit vom Mikkelberg sollte gern ausgeweitet werden. 

 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 23. Sitzung am 8.12.2016       
 
Die Niederschrift über die 23. Sitzung am 8.12.2016 wird einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters       
 
• Das diesjährige Biikebrennen soll am 21.2.17 um 18 Uhr stattfinden. 
• Die nächste Gemeindevertretersitzung ist für den 20.3.2017 geplant 
• Am 15.2.17 findet eine Einwohnerversammlung für die Vermarktung der Bürgerbreit-

bandnetzgesellschaft in der Turnhalle statt. Im Februar und März sollen weitere Termi-
ne folgen. 

• Die Partnergemeinden Hajnowka und Tarjan aus Polen übersenden Neujahrsgrüße. 
• Bis spätestens zum 3. April müssen die Wahlvorstände benannt werden. 
• Es wird weiterhin über einer Ersatzbeschaffung des Bürgerbusses nachgedacht. Ge-

meindevertreter Maart erklärt, dass mit jährlichen Kosten von 5.000 € zu rechnen wäre. 
Mit der Beschaffung könnte gestartet werden, das Nutzungskonzept wird momentan 
noch ausgearbeitet. 

 
 
4. Bericht der Ausschüsse       
 
Es folgen kurze Berichte aus den verschiedenen Ausschüssen der Gemeinde. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
Bürgermeister Heßmann fragt an, ob die zukünftigen Gemeindevertretersitzungen um 
18.00 Uhr beginnen könnten. Dies findet allgemeine Zustimmung in der Gemeindevertre-
tung.  
 
 
6. Kindergartenangelegenheiten       
 
a. Kindergartengebühren 
 
Die Gemeindevertretung beschließt mit 9 Stimmen bei Gegenstimmen, zum 1.8.2017 eine 
Erhöhung der Kindergartengebühr im U3-Bereich um 30 €.  
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b. Anbau Kindergarten Arche Noah 
 
Das DRK-Gebäude ist nicht mehr als Räumlichkeit zur Kinderbetreuung nutzbar. Auch die 
angedachte Containerlösung hat sich als nicht ansprechend erwiesen. Im Zuge der Anbau-
planungen wurde die Zielstruktur der kommunalen Kindergärten überdacht.  
Es folgt eine rege Diskussion und Vorschläge zur weiteren Vorgehensweise. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt mit 10 Stimmen bei 1 Enthaltung, die Ausschreibungen 
für den Kindergartenanbau, unabhängig von der Zielstruktur, zu veranlassen. 
 
c. Personalstunden 
Um die Betreuungszeiten im Ü3-Bereich, speziell nachmittags, weiter zu verbessern, sollten 
neben den bereits vorhandenen 23,75 Stunden maximal 23 weitere Personalstunden bei den 
vorhandenen Mitarbeitern sinnvoll investiert werden. Diese zusätzlichen Personalstunden 
werden entsprechen der Laufzeit des Erlasses bis 31.12.2018 befristet. 
Gemäß Erlasslage werden diese zusätzlichen Personalkosten über den Personalschlüssel 
1,5 für die Jahre 2017 und 2018 fast vollständig durch das Land gezahlt. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, bis zu 23 Personalstunden zusätzlich unter 
der Bezuschussung des Landes aufzustocken.  
 
 
7. OK-Treff Jugendtreff       
 
a. Einstellung einer/s Jugendbetreuerin/s 
 
Zur Zeit liegen zwei Bewerbungen für die vakante Stelle vor, welche zunächst bis zum 
31.12.2017 befristet sein soll. 
 
b. Festlegung der Öffnungszeiten 
 
Gemäß Absprache mit der Jugendvertretung einigt sich die Gemeindevertretung auf folgen-
de Öffnungszeiten: 
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr 
Freitag  15.00 – 22.00 Uhr 
Samstag 14.00 – 22.00 Uhr 
 
Die Gemeindevertretung beschließt mit 9 Stimmen bei 2 Enthaltungen, eine wöchentliche 
Öffnungszeit von 19 Stunden umzusetzen. 
 
 
8. Ausbau des Schobüller Weges       
 
Bürgermeister Heßmann erläutert die Planungen zur Verkehrssicherung entlang des Scho-
büller Weges zum Sportpark. Die Auflagen vom Förderprogramm passten nicht mit den Pla-
nungen bzw. Vorstellungen der Gemeinde zusammen. Daher wurde eine Verbreiterung der 
Straße ohne Fuß- und Radweg entworfen, um eine Förderung zu ermöglichen. Jedoch wür-
den die Geschwindigkeiten der Pkw durch die Verbreiterung tendenziell noch weniger einge-
halten werden.  
Gemeindevertreter Stechmann führt weiter aus, dass es noch eine Alternative zum Ausbau 
des Schobüller Weges gibt. Die Gemeinde zieht in Erwägung, einen Rad- und Fußweg mit 
Beleuchtung westlich von der Straße, hinter dem Knick, zu erstellen. Mit dieser Variante wä-
re eine Förderung allerdings nicht mehr möglich. Für weitere Planungen müssen jedoch zu-
nächst Grunderwerbsverhandlungen erfolgen. 
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9. Verkehrsberuhigung       
 
Gemeindevertreter Stechmann berichtet, dass beim Ortseingang Nordseestraße Richtung 
Wobbenbüll eine Dringlichkeit auf Verkehrsberuhigung besteht. Der weitere Ausbau von 
Schwellen im Ort wurde zunächst zurückgestellt. 
 
 
10. Vorlage des Berichts über die Ordnungsprüfung für das Jahr 2015 
 
Der Ordnungsprüfungsbericht für das Haushaltsjahr 2015 wird von der Gemeindevertretung 
zur Kenntnis genommen. 
 
 
11. Erlass der Haushaltssatzung einschl. Stellenplan 2017       
 
Gemeindevertreter Jacobsen erläutert die Finanzlage, sowie die Pflichtaufgaben und den 
sehr beschränkten finanziellen Spielraum der Gemeinde. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt nach Vortrag durch Ralf Jacobsen einstimmig die Haus-
haltssatzung für 2017.  
Sie schließt im Ergebnisplan mit einem Fehlbetrag von 415.800 € ab.  
Die Hebesätze werden unverändert festgesetzt. Für die  
Grundsteuer A 380 v.H.,  
Grundsteuer B 390 v. H. und  
Gewerbesteuer 370 v.H. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird für die Tagesordnungspunkte 12 und 13 auf Beschluss der Ge-
meindevertretung ausgeschlossen, da überwiegende Belange des öffentlichen Wohles 
oder berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Nicht öffentlich 
 
12. Personalangelegenheiten       
 
….. 
 
13. Grundstücksangelegenheiten       
 
….. 
 
 
Bürgermeister Heßmann stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Be-
schlüsse, soweit es möglich ist, bekannt. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Heß-
mann bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister    Schriftführerin 


